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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TTC Langweid : TSV Königsbrunn 
Samstag, 06.04.2024, 13:30 Uhr

Carcevschi tütet den Sieg für den TTC Langweid ein

Im verlegten Spiel der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) traf der TTC Langweid
am vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf den TSV Königsbrunn. Die Gastgeber behielten
bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft
erzielte Timur Carcevschi, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie knapp der
Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 21:19.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Sandulenko / Carcevschi ihr
Doppel gegen Lippert / Botschen noch mit 13:11, 11:7, 9:11, 4:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Schneider / Bröll und Bannout / Schönborn, das Schneider /
Bröll letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Katharina Schneider Angelo Valentino Bannout in fünf Sätzen. Ausreichend spielerische
Mittel hatte danach Yurii Sandulenko letztlich parat, um Florian Lippert zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand,
kam Timur Carcevschi gegen Noah Botschen dann besser in die Partie und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Chancenlos war indes im Anschluss Marco Bröll gegen Ronny Schönborn nicht, aber
mehr als ein 9:11, 12:14, 11:7, 7:11 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Langweid und
des TSV Königsbrunn in die Box. Ohne Satzgewinn für Katharina Schneider verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Florian Lippert. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Yurii
Sandulenko die Partie gegen Angelo Valentino Bannout noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Bannout nun 18 Siege bei 10
Niederlagen aus. Nicht einen Satzgewinn überließ Timur Carcevschi seinem Gegner Ronny
Schönborn beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marco Bröll
gegen Noah Botschen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Langweid nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1868 Aichach am 07.04.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSV Königsbrunn wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 06.04.2024
gegen den TSV 1868 Aichach erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Langweid

Doppel: Sandulenko / Carcevschi 0:1, Schneider / Bröll 1:0 
Einzel: K. Schneider 1:1, Y. Sandulenko 2:0, T. Carcevschi 2:0, M. Bröll 0:2 

 TSV Königsbrunn
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Doppel: Lippert / Botschen 1:0, Bannout / Schönborn 0:1 
Einzel: F. Lippert 1:1, A. Bannout 0:2, R. Schönborn 1:1, N. Botschen 1:1


